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Bundestagswahl - 
Jetzt kommt‘s drauf an!
Liebe Genossinnen und 
Genossen, 

damit der 24. September 
für uns ein Erfolgstag wird,  
werden wir mit großem En-
gagement in den nächsten 
Wochen und Monaten die 
Bundestagswahl vorberei-
ten. Die Bundestagswahl 
hat für uns auch eine rich-
tungweisende Bedeutung. 
Uns geht es vor allem um 
eine sozial gerechte und nachhaltige  Politik, die die nächs-
ten vier Jahre prägen werden.

Es haben sich viele von Euch dazu bereit erklärt, uns bei 
unserer gemeinsamen Sache zu unterstützen. Viele gute 
Ideen wurden in Wahlkampfteam und Ortsvereinssit-
zungen diskutiert. Manchmal mangelt es jedoch noch an 
Helferinnen und Helfern und uns stehen leider oft nicht 
genug finanzielle Möglichkeiten zur Verfügung. 

Daher bitte ich Euch herzlich, den Bundestagswahlkampf 
von Antje Schulte-Schoh und Rainer Spiering aktiv zu 
unter stützen. 

Spendenkonto:
SPD Osnabrück-Land
IBAN DE70 2655 0105 0000 0402 53
(Sparkasse Osnabrück)

Mit den besten Grüßen und Dank

Werner Lager

SPD-Kreisparteitag wählt neuen Vorstand
Auf dem Kreisparteitag am 13. Mai im Gasthaus Thies wurde Werner 
Lager für weitere zwei Jahre Vorsitzender des SPD-Kreisverbands Os-
nabrücker-Land. 
Der neue SPD-Kreisvorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Werner Lager (Vorsitzender, Kettenkamp), Jutta Dettmann (Stellv. 
Vorsitzende, Melle-Mitte), Kathrin Wahlmann (Stellv. Vorsitzende, 
Hasbergen), Wolfgang Kirchner (Stellv. Vorsitzender, Bramsche-Alt-
stadt), Guido Pott (Stellv. Vorsitzender, Wallenhorst), Axel Gruczyk 
(Schriftführer, Bad Essen), Rita Alsdorf (Stellv. Schriftführerin, Hagen), 
Daniel Schweer (Kassierer, Neuenkirchen-Merzen-Voltlage), Gerhard 
Boßmann (Stellv. Kassierer, Riemsloh), Tatjana Reichmann (Medien-

beauftragte, Bissendorf), Kathrin Hilgediek (Beisitzerin, Hasbergen), 
Uwe Hinze (Beisitzer, Wellingholzhausen), Ralf Hölzer (Beisitzer, 
Bissendorf), Henry Joelifier (Beisitzer, Bramsche-Gartenstadt), Ute 
 Johanns (Beisitzerin, Bramsche-Altstadt), Yannick Klecker (Beisitzer, 
Ostercappeln-Schwagstorf), Arne Müller (Beisitzer, Georgsmarien-
hütte-Holzhausen), Petra Schäffer (Beisitzerin, Dissen), Matthias 
Wübbel (Beisitzer, Fürstenau)

Ehrung mit Oskar-Hummel-Preis
Für herausragende Verdienste in der SPD und für das gesellschafts-
politische Engagement verlieh der SPD-Kreisverband Osnabrück-Land 
den Oskar-Hummel-Preis in diesem Jahr an die 86-jährige Helga 
 Lewandowsky aus Achmer.
Die gelernte Fachlehrerin für Maschinenschreiben  und Stenografie 
gehört seit 1961 der SPD an und begann 1968 als Kommunalpoliti-
kerin. 1970 war sie im niedersächsischen Landtag die einzige weib-
liche Direktkandidatin. Als Vorsitzende des Bezirksfrauenausschusses 
 Weser-Ems engagierte sie sich für die Frauenrechte sowie als Bundes- 
und Landesvorsitzende des 
Verbands alleinerziehender 
Mütter und Väter.
Von 1986 bis 1996 kehrte sie 
als stellvertretende Bürger-
meisterin in den Stadtrat 
Bramsche zurück.
Helga Lewandowksi sagte, 
sie sei gerührt. Sie setze sich 
gern für Menschen ein, ,,die 
sozial benachteiligt sind‘‘. 
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SPD Hasbergen und Ostercappeln für 
hervorragende Arbeit ausgezeichnet
Die SPD-Ortsvereine Hasbergen und Ostercappeln haben den 
Wettbewerb „Sechs-Sterne-Plus-Ortsverein” der Landkreis-SPD 
gewonnen. In den vergangenen zwölf Monaten haben sie sechs 
Basissterne und dazu alle Bonussterne erreicht. Sie belegen 
 damit gemeinsam den 1. Platz. Das Preisgeld beträgt jeweils 500 
Euro. Der SPD-Kreisvorsitzende Werner Lager dankte auf dem 
Kreisparteitag allen Ortsvereinen für ihre Arbeit vor Ort und 
hofft für den nächsten Durchlauf wieder auf rege Teilnahme am 
Wettbewerb.
„Sechs-Sterne-Plus-Ortsvereine” ist eine Aktion von der SPD 
im Landkreis Osnabrück. Die sechs Basissterne, darunter u.a. 
E-Mail-Quote, Internet-Präsenz und Veranstaltungsanzahl, 
 müssen von den Ortsvereinen erreicht werden, damit sie für den 
Wettbewerb zugelassen werden. Zusätzlich gibt es Bonus sterne 
(Mitgliederanzahl, Teilnahme an Parteitagen u.ä.), die dann die 
Platzierung festlegen. Der SPD-Kreisverband stellt für diese 
 Aktion max. 4000 Euro zur Verfügung. 

Daniel Schweer (Kreiskassierer), Kathrin Hilgediek (Vorsitzende Has-
bergen), Johannes Klecker (Vorsitzender Ostercappeln), Werner Lager 
(Kreisvorsitzender).

Unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten zur Landtagswahl 2018

Wahlkreis 73 (Bersenbrück):
Matthias Wübbel 
(41 Jahre, Fürstenau)

Wahlkreis 74 (Melle):
Jutta Dettmann 
(34 Jahre, Melle)

Wahlkreis 75 (Bramsche): 
Guido Pott 
(50 Jahre, Wallenhorst)

Wahlkreis 76 (GM-Hütte): 
Jutta Olbricht 
(60 Jahre, GM-Hütte)

Gemeinsam mit Annkathrin Kammeyer, mit 27 Jahren jüngstes 
Mitglied der Hamburgischen Bürgerschaft, ging es als erste Sta-
tion der politischen Bildungsfahrt der Jusos Osnabrück-Land und 
-Stadt durch das Rathaus der Freien und Hansestadt Hamburg. 
Das Hamburger Rathaus ist gleichzeitig Sitz der Bürgerschaft 
(Parlament) und des Senats (Landesregierung) der Hansestadt.
„Das architektonisch prachtvolle Gebäude an der Binnenalster 
wurde zwischen den Jahren 1886 und 1897 durch verschiedene 
Baumeister im historistischen Stil der Neorenaissance errichtet. 
Der Turm hat eine Höhe von 112 Metern und ist damit eine mar-
kante Landmarke im Hamburger Stadtbild“, so Kammeyer. Aber 
nicht nur von der Architektur, son-
dern auch von der Arbeit des Parla-
ments als eines von drei deutschen 
Teilzeit-Länderparlamenten, zeig-
ten sich die jungen Politikerinnen 
und Politiker beeindruckt. 
Am Samstagvormittag ging es für 
die zwölfköpfige Gruppe in die Ha-
fencity. Das im Norden der Innen-
stadt liegende Gebiet bezeichnet 
als Projektname das rund 157 Hek-
tar große Gebiet auf dem ehemals 
zum Freihafen gehörenden nörd-
lichen Teil des Großen Grasbrooks. 
Bis voraussichtlich zur Mitte der 

Jusos Osnabrück-Land und -Stadt zu Gast in Hamburg
Besuch des Hamburger Rathauses und Informationsrundgang in der Hafencity

2020er- Jahre sollen auf dem Areal Wohneinheiten für bis zu 
14.000 Personen und Arbeitsplätze für bis zu 45.000 Menschen, 
vornehmlich im Büro- und Dienstleistungssektor, entstehen. 
Es ist das größte innerstädtische Stadtentwicklungsprojekt 
in  Europa. Zugleich legt die Stadt ein besonderes Augenmerk 
 darauf, dass auch für jedermann bezahlbarer Wohnraum ent-
steht – hiervon zeigte sich der Besuch aus Osnabrück beein-
druckt.
Den Abschluss des Samstagabends machte ein Besuch auf der 
Plaza der Elbphilharmonie. So konnten die Jusos den fantasti-
schen Ausblick und die Abendstimmung kurz vor und nach dem 

Sonnenuntergang genießen. 
Den Abschluss der Fahrt machte ein 
Besuch im Miniatur-Wunderland, 
der größten Modelleisenbahnanla-
ge der Welt. Sie befindet sich in der 
historischen Speicherstadt (Welt-
kulturerbe 2015) und wird von der 
Miniatur Wunderland Hamburg 
GmbH betrieben. Auf der 1490 m2 
großen Anlagenfläche liegen insge-
samt 15,4 km Gleise (Stand 10.2016) 
im Maßstab 1:87 (Nenngröße H0; 
in der Realität etwa 1340 Kilometer 
Gleise), auf denen rund 1040 digi-
tal gesteuerte Züge verkehren.

Die Gruppe der Jusos Osnabrück-Land und -Stadt mit 
Annkathrin  Kammeyer(4. v.r.) in der Hamburgischen Bürgerschaft


